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Fahrplanänderungen von Everswinkel nach Münster
Wie bereits angekündigt gibt 
es seit dem 4. November eine 
kleine Änderung im Fahr-
plan des Bürgerbusses Hoet-
mar. Die erste Fahrt des Ta-
ges (Montag bis Freitag) nach 
Everswinkel startet nun vier 
Minuten früher, und zwar 
um 6.25 Uhr ab Wagenfeld-
straße. Alle weiteren Halte-
stellen werden ebenso vier 
Minuten früher angefahren, 
sodass der Bus um 6.40 Uhr 
in Everswinkel, Graf-Droste-
Straße, ist und die Fahrgäste 
dort direkt in den R 22 um-
steigen können.

Hintergrund ist, dass die 
RVM den zusätzlichen Ein-
satzwagen ab 6.49 Uhr ab 
Graf-Droste-Straße aus Per-
sonalgründen gestrichen 
hat. Um dennoch möglichst 
pünktlich in Münster an-
kommen zu können, bekom-
men so die Fahrgäste die 
Möglichkeit, den Bus der Li-
nie R 22 um 6.41 ab Graf-
Droste-Straße zu nutzen. Da-
mit passt sich der Fahrplan 
besser an die Bedürfnisse 
der Fahrgäste an und sorgt 

für eine pünktlichere Anbin-
dung an Anschlussverbin-
dungen nach und in Müns-
ter. Alle weiteren Fahrzeiten 
bleiben unverändert. 

Wir bitten alle Fahrgäste, 
diese Änderung zu beachten, 
um sicherzustellen, dass sie 
den Bus pünktlich erreichen.
Weitere Infos unter: www.
buergerbus-hoetmar.de

PAUL SCHWIENHORS T

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  u.  14.00–18.00 Uhr. ··Sa. 9.00–12.00 Uhr

DEINEN ARBEITSPLATZ 
MIT BEDACHT WÄHLEN.

Holtrup 46 • 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85/9 30 30 • info@duepmann-alu.de

Wir suchen zu sofort

TECHNIKER 
(m/w/d)

 Technischer Systemplaner 
für die Arbeitsvorbereitung 

oder Techniker  
in ähnlichen Berufen!



4 5

Wir in Hoetmar
aktuellaktuell Wir in Hoetmar

aktuellaktuell

vorzugten. Wir erfuhren 
dabei viel über das Leben 
der Heidebauern und die 
Heidelandschaft, die eher 
als Kulturlandschaft denn 
als Naturlandschaft zu den-
ken ist:  Schafe und Bienen, 
Wolle, Fleisch, Milch, Honig 
und Wachs dienten dem Le-
ben der Menschen. Zum 
Schutz und Erhalt dieser 

wertvollen Landschaft 
unterliegen die Heideflä-
chen bis in die heutige Zeit 
intensiver Pflege.

Auf der Rückfahrt zum Ho-
tel wurde ein Zwischen-
stopp in Raven eingelegt. In 
der dortigen Martinskirche 
ließ der Chor zum Lobe Got-
tes mehrere Liedsätze  er-
klingen.

Im Reiseverlauf gab es aus-
reichend Zeit zur freien Ver-
fügung, und es boten sich 
immer wieder Gelegenhei-
ten zum vielfältigen, ge-
danklichen Austausch: un
terwegs, während der Bus
fahrten, beim gemeinsamen 
Frühstück und Abendessen 
oder auch beim gemütlichen 

sAm Dienstag folgte ein Ta-
gesausflug in die Lüneburger 
Heide, ein besonderes High-
light. Über Amelinghausen 
fuhren wir zur Totenstatt Ol-
dendorf. Bei einer kleinen 
Rundwanderung mit span-
nenden Erläuterungen zu 
den Grabfeldern und einzel-
nen geöffneten Grabstätten 
bot sich uns ein faszinieren-

des Schauspiel: Wir erlebten 
die Natur bei aufsteigendem 
Nebel im Sonnenlicht. Kunst-
voll gewebte Spinnennetze 
überzogen glitzernd die Hei-
deflächen und das Sonnen-
licht ließ die Bäume mit 
ihrem bunten Herbstlaub er-
strahlen. 

Nach der Besichtigung des 
angelegten Heidegartens in 
Schneverdingen fuhren wir 
weiter nach Undeloh. Dort 
angekommen wanderte der 
Großteil der Gruppe bei 
freundlichem Sonnenschein 
und angenehm warmen 
Temperaturen durch die 
herrliche, herbstlich anmu-
tende Heidelandschaft, wäh-
rend eine kleinere Gruppe 
eine Kutschfahrt mit 2 PS be-

Am frühen Sonntagmorgen 
des 13. Oktobers begaben 
sich 34 Sängerinnen, Sänger, 
Freunde und Gäste des Cho-
res St. Lambertus Hoetmar 
auf eine mehrtägige Fahrt 
nach Lüneburg. Mit großer 
Vorfreude bestiegen alle Rei-
senden den Bus, der uns zu-
nächst nach Celle brachte. 

Hier erwartete uns eine  ge-
führte Stadt- und Schlossbe-
sichtigung. Das Schloss Celle, 
Wiege der englischen Krone 
und ehemalige Residenz der 
Könige von Hannover, ist im 
neugotischen Stil als Vierflü-
gelanlage erbaut. Im Rah-
men der Innenbesichtigung 
erhielten wir umfangreiche 
Informationen über das 
mächtige Adelsgeschlecht 
der Welfen und zwei schwie-
rige Eheschließungen am 
Hofe. Leider konnten wir le-
diglich einen eingeschränk-

ten Blick in die aus frühpro-
testantischer Zeit stammen-
de Schlosskapelle mit ihren 
wunderbaren Gemälden 

und zahlreichen Schriftfah-
nen mit biblischen Texten 
werfen, da der außerge-
wöhnliche Kapellenraum 
vor zu hoher Raumfeuchte 
durch eine Glaswand ge-
schützt wird.   

Erlebnisreich gestaltete sich 
am Nachmittag auch der Be-
such des Klosters Wienhau-
sen – ein ehemaliges Zister-
zienserinnenkloster und 
heutiger evangelischer Frau-
enstift aus dem 13. Jahrhun-
dert – mit beeindruckenden, 
flächendeckenden Wandma-
lereien und bewunderns-
werten, gestickten Wandtep-
pichen. In der großen Kirche 

brachte der Chor drei Lied-
beiträge zu Gehör. 

Zur Abendbrotzeit erreichte 
die Gruppe schließlich das 
Hotel Dormero in Lüneburg. 
Am nächsten Morgen erkun-
deten wir, begleitet von be-
geisterten Stadtführern, die 
auf Salz erbaute Hanse- und 
Salzstadt Lüneburg mit ihrer 
besonderen Geschichte und 
der mittelalterlichen Archi-
tektur. Diese spiegelt den 
Handel mit dem „Weißen 
Gold“ wider, der der Stadt im 
Mittelalter Reichtum und 
Ansehen gebracht hat. Auch 
die Rathausbesichtigung am 
Nachmittag begeisterte und 
fand großen Anklang.

Mehrtägige Chorfahrt nach Celle und Lüneburg 

Düt un Dat up platt!
Der Arbeitskreis „Kultur“ der Dorfwerkstatt weist auf die  „Plattdeut­
schen Abende“ im Leutehaus hin. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, jeden dritten Montag im Monat, um 19.00 Uhr ins Leute­
haus an der Ahlener Straße zu kommen. Dauer ca. 2 Stunden. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich.

18. November  ·  16. Dezember 
20. Januar  ·  17. Februar 

17. März  ·  21. April  ·  19. Mai

TERMINE

Die außergewöhnliche Schlosskapelle in Celle.

Lüneburg.

und erhalten auf den Kaufpreis* 10 % Rabatt!
Geschwindigkeit bis 25 km/h, ausgestattet mit Kom fort-
sitz mit Kopfstütze, Einzelradaufhängung vorne, großem 
Farbdisplay, 3. Bremsleuchte, Tagfahrlicht u.v.m.

– MTW Akkutechnik GmbH –

 Oststraße 57
48231 Warendorf
Telefon 0 25 81 / 5 29 84 80
www.mtw-mobile.de

… die mit dem Service!… die mit dem Service!
Montag und Dienstag   9.00 – 13.00 Uhr | 13.30 – 17.00 Uhr
Mittwoch   9.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag   9.00 – 13.00 Uhr | 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag   9.00 – 15.00 Uhr

Rot Silber Schwarz

Jetzt 10 % Rabatt 
auf das 2025er 
Modell sichern!

*  Preis inkl. Montage und  
Lieferung bis 40 km Umkreis. 
Liefertermin voraussichtlich 
Anfang März 2025.

JETZT BESTELLEN

Bestellen Sie bis zum 20. Dezember 2024
das 2025er Modell unseres

Mit 20-Ah-Lithium-Akku statt 2.800 €

abzgl. Vorbestellerrabatt nur  2.520 €
Mit 30-Ah-Lithium-Akku statt 3.100 €

inkl. Vorbestellerrabatt nur  2.790 €
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Unsere  große 
Fernsehausstellung 

in Everswinkel!
Fernsehausstellung 

Unsere  große 
Fernsehausstellung 

Unsere  große 
Fernsehausstellung 

42 Jahre

MO
Martin Osthues ∙ Hovestr. 20 ∙ 48351 Everswinkel 
Tel. 0 25 82 / 6 54 00 · m.osthues@mastersmo.de

Vertriebspartner der Vertriebspartner der

Ihr Fachhändler vor Ort!
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 11.00–13.00 | 15.00–19.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

Immer 
gerne für 

Sie da!

Wir nehmen uns in der Vorweih-
nachtszeit mehr Zeit für Sie: 
An den ADVENTS-
SAMSTAGEN haben wir 
von 10.00 – 15.00 Uhr
geöffnet!

Wir sind begeistert …

<>

Was ist Ambilight TV?

mit Ambilight ohne Ambilight

Auszeichnungen für PHILIPS OLED TVs
… und unsere Kunden auch!

ab 258 €ab 999 €
Ambilight LEDAmbilight OLED

St.-Martinsumzug  
der Kita St. Lambertus

Ganz herzlich laden der El-
ternbeirat und das Kita-
Team zum diesjährigen St.-
Martinsumzug ein. Dazu 
treffen sich alle interessier-
ten Familien am Dienstag, 
12. November 2024, um 17.00 

Der Volkstrauertag ist mehr 
als 100 Jahre alt – und hat 
heute eine erschütternde Ak-
tualität durch den Krieg im 
Nahen Osten und den russi-
schen Angriffskrieg auf die 
Ukraine. Uns wird deutlich 
vor Augen geführt, dass wir 
immer noch in einer kon-
fliktgeladenen Welt leben. 
Die Mahnung zum Frieden 
ist aktuell und dringend not-
wendig. 

Der Volkstrauertag ist ein 
Tag des stillen Gedenkens 
und der ernsthaften Mah-
nung zum Frieden. Dieses 
Gedenken konfrontiert uns 
mit den furchtbaren Folgen 

Unser Arbeitskreis lädt am 
Mittwoch, dem 13. Novem-
ber, zu einem Seniorennach-
mittag mit vielen Infos und 
anschließendem Austausch 
ein. Beginn ist um 14.30 Uhr 
im Pfarrheim. Oliver Frank
rone wird über den Betreu-
ungs- und Pflegedienst „Be-
treuung24 … daheim nicht 
allein“ mit Sitz in Ennigerloh 
informieren. Sie beraten, be-

In den Herbstferien wurde 
die im Sommer wegen großer 
Hitze ausgefallene Alpaka-
Tour nachgeholt. Zehn Er-
wachsene und 15 Kinder 
machten sich auf den Weg 

nach Enniger zur Familie 
Hinse. Frau Hinse erzählte 
aus dem Leben und den Ge-
wohnheiten der Alpakas. Die 
Kinder hatten die Möglich-
keit, die Tiere zu füttern, und 
anschließend machten alle 
eine Wanderung mit einigen 

Uhr an der Kita St. Lamber-
tus. Es ist wünschenswert, 
dass alle Erwachsenen und 
Kinder eine Warnweste tra-
gen. 

Zum Abschluss des Martins-
umzuges teilen wir, wie es St. 
Martin getan hat: jedes Kind 
bekommt eine halbe Brezel. 
Wir freuen uns auf viele bun-
te Laternen und auf einen 
tollen Umzug.

A NNE PE TER

von Krieg und Gewalt und 
führt uns den Wert des Frie-
dens vor Augen.

Die Gedenkfeier am Volks-
trauertag soll zum Frieden 
aufrufen, aber auch das An-
denken an die Gefallenen 
der Kriege und Opfer von Ge-
walt bewahren. 

Der Schützen- und Heimat-
verein Hoetmar lädt am 
Sonntag, dem 17. November, 
zum Volkstrauertag ein. Die 
Ansprache wird der Bundes-
tagsabgeordnete Henning 
Rehbaum halten.

THEO FLEUTER

treuen und vermitteln kom-
petente und zertifizierte All-
taghilfe. Anschließend laden 
wir zu Kaffee und selbstge-
backenen Kuchen ein.

A DELHEID VOLL M A NN

auserwählten Alpakas, die es 
gewohnt sind, am Halfter mit 
zwei Leinen zu laufen. Alle 
waren überrascht, wie um-
gänglich und zutraulich die 
Tiere waren. 

Beim anschließendem Steh-
kaffee mit selbstgebackenem 
Kuchen konnten sich alle 
noch einmal austauschen. 
Nach drei Stunden ging es zu-
frieden nach Hause.

A DELHEID VOLL M A NN

Beisammensein im An-
schluss daran.

Am Rückreisetag fuhr die 
Reisegruppe zunächst nach 
Wolfsburg. In der „Neuen 
Mobilität“ wurden wir in der 
Eingangshalle freundlich 
empfangen und ließen zur 
Begrüßung unter den riesi-
gen Globen einen Glück-
wunschkanon erklingen. Im 
Anschluss an die geführte 
Orientierungsbesichtigung 
über das imposante Areal 
hatten alle Gelegenheit, die 
einzelnen Häuser auf eigene 
Faust in Kleingruppen zu er-
kunden.

Nach einer erlebnisreichen 
viertägigen Fahrt verbun-
den mit vielfältigen Erfah-
rungen und Eindrücken und 

begleitet von morgendlichen 
Impulsen unseres ehemali-
gen Präses Pfarrer Kordt und 
der musikalischen Beglei-
tung unseres Chorleiters Ale-
xander Rohm sowie unseres 
jetzigen Präses Mirko Kies-
lich erreichte der Bus am 
Abend planmäßig den Hoet-
marer Kirchplatz. 

JUT TA DORENBERG

Gedenkfeier  
am Volkstrauertag
   9.00 Uhr	 Hochamt
   9.55 Uhr	� Antreten/Zusammenkommen  

auf dem Kirchplatz 
10.00 Uhr	� Beginn der Feier am Ehrenmal:  

Choral Orchesterverein Freckenhorst; 
Chorgesang Kirchenchor St. Lambertus 
Hoetmar; 
Ansprache Herr Henning Rehbaum, MdB; 
Kranzniederlegung

ABLAUF

Informationen zu Betreuung 
und Pflege

Alpaka-Tour des Arbeits
kreises „Aktiv im Ruhestand“ Volkstrauertag –  

Mahnung zum Frieden
Gedenkfeier am 17. November 2024

Herzlich willkommen!
Welcome! ¡Bienvenido! Laskavo prosymo! Benvenuto! Bem-vindo!

2. Korrekturumlauf · 19/09/2023

Blutspende in Warendorf
Das DRK ruft zur Blutspende auf  

am Donnerstag, 14. November 2024, 
15.30 bis 20.00 Uhr im Gymnasium  
Laurentianum (Geb. 2, ehem. AWG)

BITTE TERMIN RESERVIEREN!
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Erfolgreiches Tennisjahr 2024!

Spende von der Landjugend

Ein ereignisreicher Sommer 
neigt sich auf der Tennisan-
lage dem Ende zu – und das 
mit vielen sportlichen High-
lights. Von April bis Ende Ok-
tober waren die Plätze für 
alle Tennisbegeisterten ge-
öffnet. Aufgrund des starken 
Zulaufs waren nahezu jeden 
Tag alle Plätze in den Abend-
stunden an ihren Kapazitäts-
grenzen.

Sportlich waren erstmals 
fünf Mannschaften für den 
Spielbetrieb gemeldet. Eine 
Herren-, eine Damen-, eine 

Herren30-, eine Herren55- 
und eine U18-Mannschaft 
gingen im Mai an den Start. 
Insgesamt wurden großarti-
ge Fights auf der roten Asche 
abgeliefert. Die Herren durf-
ten sich nach letztjährigem 
Aufstieg sogar über den er-
neuten Aufstieg in die Be-
zirksklasse freuen. Auch für 
die kommende Wintersaison 

nehmen mit der Damen- und 
Herrenmannschaft erneut 
zwei Teams am Wettbewerb 
teil. Die Heimspiele werden 
dabei in der Tennishalle Al-
bersloh ausgetragen. Hier 
wünschen wir den beiden 
Teams viel Erfolg!

Auch neben den Punktspielen 
boten vereinsinterne Wett-
kämpfe die Möglichkeit, sich 
zu messen. So fanden die all-
jährlichen Vereinsmeister-
schaften für die Damen und 
Herren ihren Abschluss mit 
den Finalspielen am 14. Sep-

tember 2024. Vorjahressieger 
Enrico Adam krönte sich hier 
im Finale gegen Lennart er-
neut zum Herrenvereinsmeis-
ter. Bei den Damen konnte 
sich Saskia Flaßkamp gegen 
Kirsten Adam durchsetzen. 
Mit einer Teilnehmerzahl von 
35 Spielerinnen und Spielern 
waren sie wieder ein voller 
Erfolg! 

Ferner fand am 13. Juli 2024 
ein Mehrgenerationenturnier 
statt, bei dem sich Jung und 
Alt in gemixten Doppeln duel-
lierten. Am 21. September 
wurde ein Mixed-Doppeltur-
nier ausgetragen, was glei-
chermaßen mit neun Doppel-
paarungen super angenom-
men wurde. Erfreulich auch, 
weil darunter viele Tennisbe-
geisterte waren, die erst gera-
de angefangen sind. Nicht zu 
vergessen sicherlich auch der 
sportliche Wettkampf anläss-
lich der Nilspiele.

Ein besonderes Augenmerk 
galt der Nachwuchsarbeit. 
Hier konnten wir mithilfe 
eines Ferienspieltags am 12. 
August viele neue Kids für das 
Spiel mit der gelben Filzkugel 
begeistern. Engagierte Helfer 
und  tolles Wetter sorgten für 
Begeisterung bei den 20 Teil-
nehmenden. Vielen hat das 
gleich so viel Spaß bereitet, 

dass sie unmittelbar ins Ten-
nistraining eingestiegen sind. 
So entstanden fünf neue Trai-
ningsgruppen. Für den kom-
menden Winter ist das Trai-
ning für voraussichtlich acht 
Jugendgruppen in der Hoet-
marer Sporthalle in Planung. 
Eine tolle Entwicklung, denn 
nur der Nachwuchs sichert 
die Zukunft der Abteilung!

Abseits des sportlichen Be-
reichs wurden einige Maß-
nahmen und Investitionen ge-
tätigt, die die Tennisanlage 

aufwerten. In erster Linie ist 
hier sicherlich die mithilfe 
starker Eigenleistung fertig-
gestellte Dachterrasse zu nen-
nen. Von hier oben konnten 
bereits einige Ballwechsel mit 
Weitblick und Kaltgetränk 
verfolgt werden. Weiterhin 
wurde u. a. die Tennishütte 
mit einer neuen Küche ausge-
stattet, für den Jugendbereich 

Die Landjugend Hoetmar (KJLB) hatte im 
Rahmen des Erntedankgottesdienstes am 
5. Oktober 2024 selbstgebackene 
Plätzchen verkauft und im Anschluss noch 
einen gemütlichen Dämmerschoppen 
veranstaltet.

Den erzielten Gewinn von 428,43 Euro 
überreichten Josefine Wiesendahl und 
Helen Krummacher in Form eines riesigen 
Schecks an Andreas Mestrup und Anne 
Arens vom Förderverein als Spende und 
Zuschuss zum Zirkusprojekt.

Schulleiterin Ilka Pelke bedankte sich für 
das tolle Engagement!

MICH AEL MÜHL M A NN

Freckenhorster Werkstätten
Bußmanns Weg 14
48231 Warendorf

www.freckenhorster-werkstaetten.de

Samstag 16.11.24 
12.00 - 19.00 Uhr

Sonntag 17.11.24 
11.00 - 17.00 Uhr

Leben verbindet.

wurden Trainingsutensilien 
wie ein Kleinfeldnetz oder 
Testschläger besorgt. Ein be-
sonderer Dank gilt hier dem 
Sponsorenpool des SC Hoet-
mar, der viele Investitionen 
erst ermöglicht! In diesem 
Sinne möchten wir uns vom 
Vorstand bei allen engagier-

ten Helfern, Trainern, Nach-
wuchstalenten, Tennisneu-
lingen, alteingesessenen 
Boris-Becker-Nachahmern, 
Sponsoren – schlichtweg allen 
Beteiligten – bedanken, die 
die Tennisanlage wieder ein-
mal mit viel Leben gefüllt ha-
ben. 

Zum Schluss noch der Hin-
weis auf die Webseite des SC 
Hoetmar, auf der auch die 
Tennisabteilung mitsamt An-
sprechpartnern und Informa-
tionen zu Training oder Spiel-
plänen zu finden ist. Zudem 
bietet unsere Instagram-Seite 
Informationen zu bevorste-

henden Aktionen und Ergeb-
nissen. Schaut also gerne mal 
vorbei oder sprecht uns im-
mer gerne an!

EUER TENNIS VORS TA ND

www.sc-hoetmar.de
     sc_hoetmar1925

Adventskaffee  
und Klönnachmittag 
Zum Adventskaffee und Klönnachmittag lädt der VdK-Ortsverband 
Hoetmar-Freckenhorst am Samstag, 16. November, um 15.00 Uhr in 
die Gaststätte Corner ein.
Alle Mitglieder und auch Nichtmitglieder sind zu diesem gemütlichen 
Nachmittag herzlich eingeladen. Beim Bingo-Spiel und Kaffee und 
Kuchen wird es ein geselliger Nachmittag werden. Die Kosten betra­
gen für Mitglieder 10 Euro, für Nichtmitglieder liegen sie bei 12 Euro.
Nach Kaffee und Kuchen erwarten wir einen außergewöhnlichen 
Gast mit Vorgeschmack auf die Adventszeit! 
Wir bitten um telefonische Anmeldung bis zum 12. November bei: 
Klaus Haurenherm	 0 25 87 / 97 02 65 
Hedwig Steinkamp	 0 25 85 / 75 05 

TERMINE
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www.gebr-dohle.de

In Hoetmar erhältlich z. B. beim Landhandel Averbeck

Unsere Schule und mittler-
weile drei Kindergärten wur-

den mit viel Törö und Pro-
gramm besucht und als Hö-
hepunkt natürlich unser Tul-
pensonntags-Karnevalsum-
zug. Durch unser Golddorf 
zogen ganze 45 Zugnum-
mern, bisheriger absoluter 
Rekord, den der KCH in die-
ser Session zu verbuchen hat-
te! Ein herzliches Danke-
schön an alle Teilnehmer 
und viele helfenden Hände 
im Hintergrund!

Weiter ging es mit dem Kas-
senbericht der Schatzmeiste-
rin Petra (Pepe) Vorbeck-Höl-
scher. Zur Zeit zählt der KCH 
221 zahlende Mitglieder, eine 

positive Entwicklung, wie 
Vorbeck-Hölscher befand. 
Mit 11,11 € Jahresbeitrag ein 
bezahlbarer Beitrag für den 
Karneval in Hoetmar. Neu-
mitglieder sind jederzeit 
herzlich willkommen!

Dorothee Krumbeck und Nor-
bert Heitwerth prüften zuvor 
die Kasse des KCH und hatten 
nichts zu beanstanden. Somit 
wurde die Entlastung der 
Schatzmeisterin und des Vor-
standes beantragt und ein-
stimmig bestätigt.

Als nächster großer Pro-
grammpunkt standen die 
Wahlen an, der gesamte ge-
schäftsführende Vorstand 
stand nach drei Jahren zur 
Wahl. 

Einstimmig wiedergewählt 
wurden der 1. Präsident Pe-
ter Jasper, Schriftführer Da-
niel Dorgeist und Schatz-
meisterin Petra Vorbeck-Höl-
scher. Nicht mehr zur Wahl 
stand die 2. Präsidentin Steffi 
Kottenstedde, an ihre Stelle 
rückte Stefan Suthoff, der 
sich ganz knapp in einer 
spannenden geheimen Wahl 
gegen Daniel Dorgeist durch-
setzen konnte. 

Neue oder wiedergewählte 
Beisitzer im Vorstand sind 
Sandra Dittrich, Michael Ca-
sale, Andre Klück, Sandra 

Jahreshauptversammlung  
des Karnevalsclubs Hoetmar
Am Freitag, 11. Oktober, war 
es wieder einmal soweit: Der 
Karnevalsclub Hoetmar e.V., 
kurz KCH, hatte zur Jahres-
hauptversammlung eingela-
den. Pünktlich um 20.11 Uhr 
eröffnete Präsident Peter Jas-
per die Versammlung im 
Wiebusch-Treff. Er begrüßte 
das noch amtierende Hoet-
marer Dreigestirn sowie alle 
anwesenden Mitglieder des 
KCH.

Zu Beginn blickte der Schrift-
führer Daniel Dorgeist auf 
die vergangene Session 2023/ 

2024 zurück. Ein turbulenter 
Start in die Session mit sehr 
kurzentschlossenem 1. Hoet-
marer Dreigestirn, quasi 

eine „Spontan-Regentschaft“! 
Man erinnere sich: Bis weit 
in den Abend des Karnevals-
auftaktes war das Golddorf 
noch prinzenlos! Hier noch-
mal ein ganz großes Danke-
schön an das Dreigestirn Mi-
chael Casale, Andre Klück 
und Sandra Dittrich, die so 
spontan und selbstverständ-
lich „eingesprungen“ sind 
und ihre Sache so toll ge-
macht haben! Danke!

Viele Termine ließ Dorgeist 
Revue passieren wie die 
Kneipentour, die Auftritte 

rund um Hoetmar herum 
und die drei tollen Tage im 
Saale Bütfering der HTTG zu 
ihrem 50-jährigen Bestehen. 
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Vorstellung des neuen Prinzen oder 
der neuen Prinzessin und des Gefolges !

Beginn: 20.11 Uhr am Sportplatz im Wiebusch-Tre� 

Freitag, 15. 11. 2024
für alle Bürgerinnen und Bürger,

Närrinnen und Narren, Jung und Alt mit dem
Hoetmarer Dreigestirn, 

dem Elferrat
und der Tanzgarde Hoetmar

Für Getränke und Snacks ist gesorgt!

100 l Freibier vom Wiebusch-Team

KarnevalsauftaktKarnevalsauftakt
inin Hoetmar Hoetmar
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hörwerk
H Ö R G E R Ä T E

Marktplatz 19
59320 Ennigerloh
Telefon (02524) 92 94 07 0
ennigerloh@meinhoerwerk.de

Vitusstraße 14
48351 Everswinkel
Telefon (02582) 99 66 98 0
everswinkel@meinhoerwerk.de

www.meinhoerwerk.de

Warum in die Ferne schweifen,
                           wenn Hörwerk liegt so nah.

Machen Sie sich auf den Weg zu den fast unsichtbaren Hörgeräten von Hörwerk

Der inhabergeführte Akustiker ganz in Ihrer Nähe

Individuelle Hörlösungen für Ihre Bedürfnisse

Kostenloses Probetragen im Alltag

Kostenlose Überprüfung & Einstellung Ihres Hörgerätes...
auch wenn es nicht bei uns gekau� wurde!

Jedes Jahr, wenn die Advents-
zeit bevorsteht, ist es auch 
Zeit für das Winterschützen-
fest des Schützen- und Hei-
matvereines Hoetmar. Vom 
Vorstand laden wir hiermit 
alle herzlich ein, am Samstag, 
dem 30. November, um 20.00 
Uhr, im Festsaal Bütfering 
mit König Ansgar und Köni-
gin Annette den traditionel-
len Königsall zu feiern.

Die Damen- und Ehrengarde 
trifft sich bereits um 19.00 
Uhr in der Gaststätte Nort-
hoff, um zu 20.00 Uhr ge-
meinsam mit König Ansgar, 
Königin Annette und dem 
Hofstaat in den Festsaal ein-
zumarschieren. Die Geträn-
ke bei Northoff übernimmt 
der Schützen- und Heimat-
verein und auch der Eintritt 

Unter diesem Motto hat das 
Team des Arbeitskreises 
„Aktiv im Ruhestand“ die 
diesjährige Adventsfeier, die 
am Dienstag, 3. Dezember 
2024, um 14.30 Uhr im Pfarr-
heim stattfindet, gestellt. 

Wann ist für Euch Advent? 
Wir werden uns auf Spuren-
suche begeben und vielleicht 
Antworten finden. Alexan-
der Rohm wird zusammen 
mit Kindern aus dem St.-
Lambertus-Kindergarten 
für musikalische Unterhal-
tung sorgen und natürlich 
kommt auch das gemeinsa-
me Singen traditioneller Ad-
ventslieder nicht zu kurz. 

An diesem Nachmittag gibt 
es Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen und Plätzchen. 
In gemütlicher Atmosphäre 
haben die Gelegenheit für 
Gespräche.

in den Festsaal ist für alle Da-
men- und Ehrengardisten, 
die bereits bei Northoff dabei 
sind, frei. Für alle anderen 
Gäste beträgt der Eintritt wie 
im Vorjahr 5 Euro.

Zum Königsball des Schützen-
vereins gehört natürlich auch 
der passende Rahmen. Daher 
sind alle Mitglieder des Schüt-
zen- und Heimatvereins wie-
der herzlich dazu eingeladen, 
in Schützenuniform – ohne 
Hut und Stock – zu erschei-
nen. Um festliche Kleidung al-
ler Gäste wird dem Anlass 
entsprechend gebeten.

Nach letztjährigem ersten, 
aus unserer Sicht erfolgrei-
chen, Versuch soll auch die-
ses Jahr statt einer Band ein 
DJ für die passende Tanzmu-

Wir freuen uns auf viele Gäs-
te. Ein Fahrdienst ist einge-
richtet, bitte bei Bedarf bei 
der Anmeldung angeben. Die 
Kosten von 5 Euro werden 
vor Ort eingesammelt. An-
meldungen sind ab dem 15. 
November 2024 im Frisch-
markt und bei Adelheid Voll-
mann, Telefon 0 25 85 / 74 03, 
möglich.

sik sorgen. Hierzu haben wir 
uns dieses Mal für DJ Heinz 
Merschhoff entschieden, der 
mit seiner Erfahrung das 
richtige Händchen für alle 
Gäste haben sollte.

Wir freuen uns auf ein leb-
haftes Winterschützenfest 
2024 mit Euch.

EUER VORS TA ND DES SCHÜT ZEN- 

UND HEIM AT VEREINS HOE TM A R

Winterschützenfest – Einladung zum Königsball bei Bütfering

Afghanisches Koch-Event vom Arbeitskreis Integration

„Advent ist, wenn …“

Mönnigmann und Franzi 
Wiermer. Marina Meiering 
schied auf eigenen Wunsch 
als Beisitzerin aus. Jan Eich-
holt und Franzi Kottenstedde 
sind weiterhin als Beisitzer 
aktiv.

Beide Kassenprüfer Dorothee 
Krumbeck und Norbert Heit-
werth schieden nach lang-
jähriger Tätigkeit aus und 
wurden mit Präsenten herz-
lichst verabschiedet. Neue 
Kassenprüfer werden für die 
nächsten fünf Jahre Jonathan 
Huerkamp und Steffi Kotten
stedde, somit ist diese nicht 
ganz „weg vom Fenster“, wie 
sie selbst mit einem Augen-
zwinkern erzählte.

Dann kam es zum letzten und 
wichtigsten Programmpunkt 
des Abends: Steffi Kottensted-
de stellte sich nicht zur Wie-
derwahl und wurde nach 
ganzen 16 Jahren ehrenvoll 
verabschiedet! 13 Jahre war 
sie als Schriftführerin und 
drei Jahre als 2. Präsidentin 
aktiv – eine beeindruckende 
Leistung!

„Du bist und bleibst unsere 
KCH-Mutti“ verkündete Petra 
Vorbeck-Hölscher und ver-
lieh ihr den selbst gestalteten 
Orden der KCH-Mutti (Künst-
ler übrigens Felix Hölscher).

„Wir haben zusammen den 
Karneval in Hoetmar groß 
gemacht“, lobte Präsident Pe-
ter Jasper, ebenfalls Grün-
dungsmitglied, und dankte 
Steffi Kottenstedde für ihren 
unermüdlichen Einsatz in all 
den Jahren. Er überreichte 
ihr dafür den Ehren-Orden 
des KCH e.V.! Mit Überra-
schungsgutscheinen und 
Blumen stand Kottenstedde 
tränenreich vor der Ver-
sammlung und bedankte 
sich für tolle, jecke 16 Jahre 
Karneval in Hoetmar! Sie 
wünschte dem Vorstand wei-
terhin viel Erfolg und bleibt 
dem KCH in einer „kleinen 
Rolle“ als Kassenprüfer er-
halten!

Danach schloss die Ver-
sammlung mit kräftigen He-
lau-Rufen und dem einen 
oder anderen Kaltgetränk.

Karnevalsauftakt in die neue 
Session ist am Freitag, dem 
15. November, ab 20.11 Uhr 
im Wiebusch-Treff.

Neben dem letzten Auftritt 
des ersten Hoetmarer Dreige-
stirns, dem neuen Tanz der 
Garde und 100 Liter Freibier 

dürfen wir uns auf die Pro-
klamation der neuen Prin-
zessin/des neuen Prinzen 
und auf deren/dessen Elfer-
rat freuen! In diesem Sinne 
ein dreimal kräftiges Hoet-
mar Helau!

DER VORS TA ND DES KCH E.V.

Dechant-Wessing-Str. 19 
48231 WAF-HOETMAR
Telefon  0 25 85 / 94 00 10sanitaetshaus-hoetmar.de

Wir sind für Sie da:
Mo.– Fr. 14.00 – 17.00 Uhr
Samstag geschlossen

Alltagshilfen & Pflegeprodukte
✚ Beratungsservice Kostenträger
✚ Inkontinenz-Produkte-Beratung
✚  eigener Reparatur- und Lieferservice

Ob Rollator, Rollstuhl, Pflegebett – wir 
bieten ein umfangreiches Sortiment:

Beim inzwi-
schen dritten 
K o c h - E v e n t 
widmen wir 
uns der Landes-
küche von Af-
ghanistan. Die 
afghanische Kü-
che wurde von 
verschiedenen 
Küchen aus der 
Region beein-
flusst, z. B. der 
persischen und 
der indischen 
Küche. Es gibt 

auch Unterschiede zwi-
schen den Küchen der un-
terschiedlichen Gruppen in 
Afghanistan. 

Das wichtigste Nahrungs-
mittel ist Brot („Nan“), her-
gestellt aus Weizenmehl, 
das als Beilage zu Haupt-
speisen serviert wird. Au-
ßerdem spielen Reis und 
Nudelgerichte eine große 
Rolle. Zum Abschluss einer 
Mahlzeit gibt es oft Obst. 
Das wichtigste Getränk ist 
grüner oder schwarzer Tee.

Wir laden zum gemeinsa-
men Kochen Frauen ein, die 
Interesse haben, die Hei-
matküche von Muzghan 
kennenzulernen. Das af-
ghanische Koch-Event fin-
det am Freitag, 15. Novem-
ber 2024, um 16.00 Uhr im 
Pfarrheim St. Lambertus 
statt. Die Plätze sind be-
grenzt. Anmeldungen bis 
13. November bei Adelheid 
Vollmann unter Telefon 
0 25 85 / 74 03.

A DELHEID VOLL M A NN
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Östingstr. 13 b · 59063 Hamm
shop.adc-computer.deshop.adc-computer.de
Telefon (0 23 81) 9 15 91-0
dgraner@adc-computer.deComputer · Elektronik · Modellbau · Alarmanlagen

Lautsprecher · HIFI · Musikverleih

Elektronik
GmbH

Hol-  und 
Bringservice 
für Hoetmar

  inkl. 4 Solarmodule à 430 W
+ Wechselrichter 1600 W

  1 DTU (Leistungsreduzierung
auf 800 W / 600 W möglich)

  Glas/Glas-Module
  höchste Effi zienz

– Anlieferung möglich
– Montage möglich
– Aufständerungen 
 vorrätig

BALKONKRAFTWERK 1600 W

BALKON-
KRAFTWERK 
800 W

  2 Solarmodule

1730 W
4x430 W

bifazial
Die kleine
Lösung

Glas/Glas

Hoher Wirkungsgrad auch in der dunkleren Jahreszeit!
900 €900 €

nurnur

nur 399 €

Nachbarschaftsfest „Zum Wieninger Bach“ ein voller Erfolg
Geldspenden für Spielgruppe und Heimatfreunde Dorf Hoetmar
Das diesjährige Nachbar-
schaftsfest „Zum Wieninger 
Bach“ in Hoetmar war ein vol-
ler Erfolg. Die Teilnehmer am 
traditionell im Fünfjahres-
rhythmus stattfindenden 
Treffen der Anwohner konn-
ten sich nicht nur über einen 
gelungenen und stimmungs-
vollen Abend freuen, sondern 
auch über Spenden und Mehr-
einnahmen in Höhe von meh-
reren Hundert Euro. Das Or-
ganisationsteam hat das Geld 
der Spielgruppe Pusteblume 
Hoetmar und den Heimat-
freunden Dorf Hoetmar ge-
spendet.

„Statt der ursprünglich kal-
kulierten rund 55 Personen 
kamen spontan fast 30 Nach-
barinnen und Nachbarn 
mehr zum Nachbarschafts-
fest in der Straße Zum Wie-
ninger Bach“, sagt Dieter 
Jungmann, Anwohner und 
Mitglied des diesjährigen Or-
ganisationsteams. Wie üblich 
wurden die anfallenden Kos-
ten kalkuliert, die für Essen, 
Getränke, Kühl- und Toilet-
tenwagen anfallen. Aufgrund 
des tollen Zulaufs und weite-
rer Geldspenden kam deshalb 
deutlich mehr Geld in die Kas-

sen als geplant. Schnell hatte 
man sich im Organisations-
team dann dazu entschieden, 
den Überschuss einem guten 
Zweck zukommen zu lassen. 

Die Spielgruppe erhielt einen 
Scheck in Höhe von 300 Euro. 
Die Heimatfreunde Dorf Hoet-
mar konnten sich über 225 
Euro freuen. „Auf diese Wei-
se, hier waren sich alle einig, 
möchten wir ein kleines Dan-
keschön dafür zum Ausdruck 
bringen, dass wir uns alle seit 

vielen Jahren in der funktio-
nierenden und durch einen 
außergewöhnlichen Zusam-
menhalt geprägten Dorfge-

meinschaft sehr wohlfühlen“, 
so Jungmann.

DIE TER JUNGM A NN

Spielabend im Pfarrheim
Viele Menschen möchten sehr gerne häufiger mal spielen, es mangelt 
aber oftmals an Gelegenheit und Abwechslung. Daher wird ein regel­
mäßiger Spielabend für alle interessierten spielfreudigen Bürger und 
Bürgerinnen ins Leben gerufen, denn Spielen tut uns einfach gut. Zum 
ersten Mal stattfinden wird der Spielabend am Montag, 11. Novem-
ber, um 19.00 Uhr im Pfarrheim.
Und falls Sie jemanden kennen, von dem Sie wissen, dass er auch 
schon immer mal wieder gerne spielen möchte, machen Sie ihn doch 
auf diesen Termin aufmerksam!

KURZINFO

www.regenwald.org

Kennen Sie Ihr 
Herzinfarkt-

Risiko?

Jetzt den Test machen:
herzstiftung.de/risiko

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 mit Holzhütten, Glühwein, Bier, Kinderpunsch, Kakao, 
               Brezeln, Reibeplätzchen und Bratwürstchen 
 
Wo:  in der schönen, kleinen Straße „Am Park“ 
   
Wann: am Freitag, den 06. Dezember 2024 
 
Start: um 17 Uhr 
 
Wer: für alle großen  

und kleinen Leute 
 
 

Wir spenden in diesem Jahr für die Projekte: 
 

Kinderfeuerwehr Hoetmar 
Spielgruppe Pusteblume Hoetmar e.V. 

         
 
 
 

 

Egal ob groß oder klein – jede*r ist herzlich 
eingeladen, beim Sternsingen mitzumachen! 

Das diesjährige Motto lautet: 

  „„EErrhheebbtt  eeuurree  SSttiimmmmee!!    ––  
SStteerrnnssiinnggeenn    ffüürr  KKiinnddeerrrreecchhttee““  

Interesse? 
Samstag, der 11.01.2025 
9.30 Uhr in der Pfarrkirche (Aussendungsgottesdienst) 
Im Anschluss des Sternsingens gibt es einen Imbiss im Pfarrheim. 

Melde dich an! Anmeldung und Ausgabe 
der Königskostüme:  
Montag, 2. Dezember 2024, 16.00 – 17.30 Uhr im Pfarrheim
oder per E-Mail  an: sternsinger-hoetmar@web.de

Wir freuen uns auf euch! 
Lisa Baackmann, Kerstin Eickhoff, 
Rita Scharmann und Angela Brinkmann

Hoetmar im Netz: hoetmar.de

Das Organisationsteam des diesjährigen Nachbarschaftsfestes freut sich über zwei 
Geldspenden an die Spielgruppe Pusteblume Hoetmar und die Heimatfreunde Dorf Hoetmar..
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 0 25 85 / 94 06 65

Öffnungszeiten
Di.–Sa. 11.30 – 22.00 Uhr

So. + Feiertage 13.00 – 22.00 Uhr
– Montag Ruhetag –

Dechant-Wessing-Straße 30
Warendorf-Hoetmar

MITTAGSANGEBOTE

ANGEBOT 1

ANGEBOT 3

ANGEBOT 2

Di.– Do., 11.00–14.30 Uhr

jede große Pizza (28 cm), 
jeder große Salat oder 
jedes Nudelgericht

kl. Portion Gyros mit Metaxa-
Sauce oder Sauce Hollandaise, 
mit Käse überbacken, 
Pommes

Taxi-Teller

nur 8,00 €

nur 8,00 €

nur 8,50 €

 0 25 85 / 94 06 65

Besuch der Bonbonmanufaktur in Münster

Kartoffelfest im Integrationsgarten

In den Herbstferien besuch-
ten einige Flüchtlingskinder, 
ab 8 Jahren, die Bonbonma-
nufaktur in Münster, um 
unter Anleitung, Bonbons 
und Lutscher herzustellen. 
Der Workshop dauerte ein-
einhalb Stunden und begeis-
terte nicht nur die Kinder. Sie 
konnten ihre selbstherge-
stellten Süßigkeiten natür-
lich mit nach Hause nehmen. 
Eine willkommene Ab-
wechslung im Alltag. Dies 
war möglich durch unsere 

Anfang Oktober lud der 
Arbeitskreis „Integration“ El-
tern mit ihren Kindern zum 
ersten Kartoffelfest in den In-
tegrationsgarten ein. Ge-
meinsam wurden bei gutem 

Patenschaften  im Paten-
schaftsprogramm "Men-
schen stärken Menschen" der 
Bundesarbeitsgemeinschaft 
Seniorenbüros mit Sitz in 
Bonn.

Herbstwetter die Kartoffeln 
geerntet, vor Ort gewaschen 
und geschält, um anschlie-
ßend eine Kartoffelsuppe zu 
kochen. Dafür wurden noch 
Zwiebeln, Möhren und Por-
ree klein geschnippelt. Da 
wir im Garten Strom haben, 
konnte die Suppe auf einem 
Zwei-Platten-Herd kochen. 

Eltern und Kinder waren vol-
ler Eifer dabei. Auch ein Kar-
toffelfeuer durfte nicht feh-
len. In der Glut grillten wir 
Kartoffeln, die sofort ver-
zehrt wurden. Nach zweiein-
halb Stunden war die Suppe 

fertig und wurde von allen 
Teilnehmern gegessen. Sie 
schmeckte super. Alle waren 
sich einig, dass es eine gelun-
gene Aktion war.

A DELHEID VOLL M A NN

Blutspende in Freckenhorst
Das Deutsche Rote Kreuz ruft zur Blutspende auf  
am Montag/Dienstag, 11./12. November 2024,  
16.00 bis 20.00 Uhr im DRK-Haus Freckenhorst  

(Kleistraße 21, Warendorf-Freckenhorst)

BITTE TERMIN RESERVIEREN!
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MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55

Ö� nungszeiten: 
Mo., Di., Do. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi., Fr. 8.00 –14.00 Uhr Sa. 8.30 –12.30 Uhr

Ob Vorbeugung oder Linderung – wir helfen 
Ihnen durch die Erkältungszeit.
Und wenn Sie möchten, bringen wir Ihnen 
sogar Ihre Medikamente!

Hu� en, S� nupfen, Heiserkeit?

n  Für die Auslieferung unserer Mittagsgerichte suchen wir 
eine/n rüstige/n Rentner/in (Minijob). Die Arbeitszeit ist 
montags bis freitags von ca. 11.00 bis 13.00 Uhr. Wir freuen 
uns auf Ihren Anruf! Grill- & Partyservice Crabus/Bergen, 
Telefon  0 25 85 / 443
n  Wir suchen eine zuverlässige und ehrliche Haushalts-
hilfe, die uns 2- bis 3-mal wöchentlich für insgesamt  ca. 6–9 
Stunden/Woche unterstützt (Hoetmarer Außenbereich). Die 
Tätigkeit kann auf Dauer durch Kinderbetreuung an ausge­
wählten Tagen im Monat erweitert werden. Anfragen neh­
men wir gerne unter budden-baum@gmx.de entgegen!
n  Freie Termine: Ferienhaus zu vermieten in Smaland/
Schweden, Nähe Astrid-Lindgren-Welt. Vier Betten, Terras­
se, Grill, Boot, Angeln …, Preis: 495 € p. Woche. Telefon 
0 25 85 / 9 52 45 oder 0152 - 54 96 88 51
n  Der Arbeitskreis „Integration“ sammelt gebrauchtes, gut 
erhaltenes Spielzeug (gerne Puzzles, Autos, etwas zum 
Bauen usw.) für eine neu angekommene Flüchtlingsfamilie. 
Die vier Jungen sind im Alter von 3–8 Jahre. Ansprechpartner: 
Adelheid Vollmann, Telefon 0 25 85 / 74 03
n  Assistenzkraft für Pflege- und häusliche Tätigkeiten 
(Vollzeit, Teilzeit oder Mini-Job) gesucht. Einsatzort: Neube­
ckum. Für mehr Infos bitte anrufen unter 0157- 80 93 61 63.
n  24h-Betreuung für Senioren: Vermittlung von zuverläs­
sigen Mitarbeitern aus der Ost-EU von Ihrem Partner vor Ort: 
Das Team der Betreuung 24 – www.betreuung24-senioren.de 
Telefon 0 25 87 / 9 00 91 00
n  Für eine neu eingetroffene Flüchtlingsfamilie suchen wir 
noch folgende Einrichtungsgegenstände: Sofa, Teppich, 
Wohnzimmerschrank, Esstisch und Stühle, Bettwäsche, 
Handtücher und Geschirr, Gläser. Ansprechpartner: Adelheid 
Vollmann, Telefon 0 25 85 / 74 03
n  Suche langfristig Garage/Scheune, mind. 4 x 6m, Raum­
höhe mind. 2,8 m, abschließbar mit Stromanschluss. Vor­
schläge an 0171 - 8 91 91 39 oder brickmaster15@icloud.com
n  Junge Familie sucht Wohnung in Hoetmar, gerne ländli­
cher Bereich. Die Kaltmiete sollte 500 Euro nicht übersteigen. 
Telefon 0163 - 9 88 09 53

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden kostenlos 
veröffentlicht. Die Veröffentlichung wird nicht garantiert. Gegebenenfalls wird 
der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder geringfügig verändert. Ihre Kleinanzei-
ge erreicht uns am einfachsten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

GESUCHT & GEFUNDENHoetmar blickt auf erfolgreiche TT-Vereinsmeisterschaften
Am letzten Samstag im Okto-
ber fanden beim SC Hoetmar 
die alljährlichen Vereins-
meisterschaften statt. Bis ca. 
20.00 Uhr kämpften die Spie-
lerinnen und Spieler um je-
den Ballwechsel an der Platte. 
Trotz vieler krankheitsbe-
dingter Ausfälle blickt der 
Verein zufrieden auf die Be-
teiligung. Wie 2023 war auch 
jetzt die Beteiligung bei den 
nicht-aktiven Herren beson-
ders hoch. Insgesamt haben 
über 40 Kinder und Erwach-
sene an den Vereinsmeister-
schaften teilgenommen.

Um 11.00 Uhr ging es mit der 
Schnupperklasse Mini los. 
Erster wurde Eric Venns vor 
Ben Buschkötter und Joris 
Wieck. Gleichzeitig spielte 
auch die Schnupperklasse. 
Hier konnten alle Kinder ab 
elf Jahren teilnehmen. In die-
ser Altersklasse war die Betei-
ligung leider noch ausbaufä-
hig und so spielten Mika Bosse 

und Levin Venns den Pokal 
unter sich aus. Am Ende ge-
wann Mika Bosse knapp. Die 
dritte und letzte Jugendkon-
kurrenz gewann Mathis 
Krahn vor Jamal und Jalal 
Miah.

Um 13.00 Uhr ging es mit den 
Senioren weiter. Insbesonde-
re die nicht-aktiven Spielerin-
nen und Spieler waren zahl-
reich vertreten. Bei den Män-
nern gab es einige spannende 
Spiele. Herauszuheben ist das 
Finale zwischen Dirk Flaß-
kamp und Mathis Stork. Das 
spiegelt sich im knappen 3:2-
Sieg von Mathis Stork wider. 
Bei den Damen gewann Karin 
Bosse vor Heike Suermann. 
Karin Bosse konnte von ihrer 
Vergangenheit im Tischten-
nissport profitieren und sich 
so den Vereinsmeistertitel si-
chern. 

Bei den aktiven Damen wurde 
ein Vereinsmeister sowohl im 

Einzel als auch im Doppel ge-
sucht. Heike Kappelhoff do-
minierte hier die Spiele. So-
wohl im Doppel als auch im 
Einzel konnte sie mit starken 
Leistungen überzeugen. Im 
Einzel setzte sie sich gegen 
Annika Schockmann durch, 

die den zweiten Platz belegte. 
Im Doppel gewann Kappelhoff 
an der Seite von Alina Flaß-
kamp gegen Annika Schock-
mann und Birgit Venns.

Die Herrenkonkurrenz war 
die teilnehmerstärkste Kon-
kurrenz. Hier wurde zu Be-
ginn eine Gruppenphase und 
im Anschluss Halbfinale und 
Finale gespielt. Im ersten 
Halbfinale kam es zum Fami-
lienduell. Walter Flaßkamp 
traf auf seinen Sohn Felix 

Flaßkamp. Walter zeigte im 
Spiel seine Erfahrung und 
konnte sich mit 3:0 durchset-
zen. Im anderen Halbfinale 
standen Martin Huerkamp 
und Jannik Stork. Hier ge-
wann Jannik mit 3:0 und zog 
ins Finale ein. Das Finale war 

hart umkämpft. Jeder Satz 
war eng und die Ballwechsel 
lang. Am Ende war Jannik 
Stork der glückliche Sieger 
und konnte sich mit 3:1 durch-
setzen. Für Jannik Stork war 
es der erste Vereinsmeisterti-
tel im Herrenbereich. Im Fi-
nale noch gegeneinander ge-
spielt, konnten Flaßkamp und 
Stork im Doppel dann aber zu-
sammen den Titel holen. Im 
Finale gewannen sie gegen 
Hannes Huerkamp und Jo-
hannes Bütfering.

In der Mixed-Konkurrenz 
setzte Heike Kappelhoff ihre 
Dominanz weiter fort. Auch 
diese Konkurrenz entschied 
sie an der Seite von Walter 
Flaßkamp für sich. Sie setzten 
sich in einem sehenswerten 
Finale gegen Annika Schock-
mann und Martin Huerkamp 
durch.

Der prestigeträchtige Tönne-
Huerkamp-Gedächtnispokal 
wurde auch dieses Jahr verge-
ben. Er ging an Ralf Beste, der 
über viele Jahre im Vorstand 
und darüber hinaus im Tisch-
tennissport viel geleistet hat 

und mit seinem Einsatz und 
Kampfgeist immer wieder be-
eindrucken kann. Er konnte 
leider krankheitsbedingt den 
Pokal nicht persönlich ent-
gegennehmen und hat des-
halb eine Grußbotschaft per 
Video erhalten.

Abschließend möchte sich der 
Verein bei allen Helferinnen 
und Helfern und allen Perso-
nen, die bei der Organisation 
geholfen haben, bedanken. 
Ohne diese Hilfe wäre so ein 
Turnier nicht möglich!

JA NNIK S TORK
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Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20 
Mobil 0178-2 88 83 24

Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de

1a autoservice
Thomas Schlieper
Raiffeisenstraße 33 
48231 Warendorf-Hoetmar 
Tel. 0 25 85 - 4 23 
www.schlieper.go1a.de

Wir machen, dass es fährt

GERSMANN & OSTHUES GBR

Dachstühle Holzrahmenbau 
Trockenbau Ausbauten
Fachwerk Altbausanierung
Carports Ziegeleindeckungen

– MEiSTERBETRiEB – 
Lentrup 18 
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel. 0 25 85 / 94 07 11 
Fax 0 25 85 / 94 07 12 
www.zimmereiGO.de

ZiMMEREi

Sieger der Herren-Doppel-Konkurrenz.

Siegerinnen der Damen-Doppel-Konkurrenz.
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Weihnachtsbasteln mit Kindern
Samstag, 23.11., 10.00–11.30 Uhr, im Pfarrheim
Adelheid Vollmann wird zusammen mit Kindern im Alter 
von 6 bis 10 Jahren Nettes für die Advents- und Weih­
nachtszeit basteln. Mitzubringen sind Malkittel, Klebe und 
Schere. Kosten: 6 € / für Kinder von Nichtmitgliedern 7 € 

Weihnachtliche Stadtführung 
Die kfd Hoetmar möchte zu einer weihnachtlichen Altstadt­
führung in Warendorf einladen. Neben der Stadtgeschichte 
wird auch etwas über das Brauchtum zur Advents- und 
Weihnachtszeit im Münsterland berichtet.
Wir fahren gemeinsam mit dem Linienbus der S35 ab Hoet­
mar Mitte nach Warendorf. Die Kosten für das Bus-Ticket 
trägt jeder selbst. Im Anschluss an die Führung ist noch ein 
Besuch des Weihnachtswäldchens geplant, bevor es wieder 
mit dem Bus (spätestens um 21.30 Uhr) heimwärts geht.
Freitag, 29.11.2024, Beginn der Stadtführung: 17.30 Uhr in 
Warendorf, Dauer: ca. 1 Stunde. Die Kosten für die Führung 
betragen 10,- € pro Person, Busabfahrtszeit Hoetmar Mitte: 
16.57 Uhr. Anmeldungen bis 14.11. bei Averbeck oder per E-
Mail unter anmeldung@kfd-hoetmar.de

Vorschau Dezember
Adventsimpulse  
„Aufs Wesentliche schauen“
Das Messteam der kfd hat vier Andachten zum Advents­
kranz vorbereitet und gestaltet. 
Die erste Andacht ist am Montag, 2.12., um 19.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Lambertus.
Die weiteren Impulse sind jeweils montags um 19.00 Uhr in 
der Adventszeit.

Roratemesse im Advent
Donnerstag, 5.12., um 18.30 Uhr  
Pfarrkirche St.Lambertus Hoetmar

Aktuelle Infos der kfd Hoetmar

Fachapotheker für Klinische Pharmazie · Apotheker für Naturheilkunde und Homöopathie 
Apotheker für Geriatrische Pharmazie   

Stifts-Apotheke
Freckenhorst

Ralf Eversmeyer

Wir liefern Ihre bestellten Arzneimittel und  
Gesundheitsprodukte kostenfrei nach Hoetmar – 
– immer dienstags + donnerstags gegen 18 Uhr *.

Industriestraße 6a · 48231 Warendorf-Freckenhorst 
Telefon 0 25 81/47 77 Free Fax 0800 000 6367
www.stiftsapotheke-freckenhorst.de

* Eilige, nicht vorrätige Arzneimittel werden von uns bestellt und kurzfristig ausgeliefert.

Öffnungszeiten: 

Mo. – Fr. 8.00 Uhr – 18.30 Uhr   

Sa. 8.30 Uhr – 13.00 Uhr

Fotos: djd-k/Steinel (KI generiert)

Foto: djd-k/Sächsische Staatsbäder/C. Beer

Als Bastelprojekt für regneri-
sche Tage bieten sich schöne 
Dokokugeln an. Dafür befestigt 
man eine Kordel und Deko- 
Stücke wie Sterne oder Glitzer 
auf einer kleinen Styroporku-
gel. Hierfür eignet sich zum 
Beispiel die Kids Klebepistole 
von Steinel. Wie unter www.
steinel-tools.de zu lesen ist, 
wird diese nur halb so heiß 
wie Heißklebepistolen. Daher 
kann sie für temperatursensible 
Materialien und sicher von 
Kindern verwendet werden.

Foto: djd-k/m
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Foto: djd-k/ARGE Heumilch/Robert Staudinger/Vienna

Die Arge Heumilch stellt aktuell das Rezeptheft „Kochen für 
Freunde“ vor. Im Mittelpunkt stehen Heumilch-Produkte, 
aus denen man köstliche Gerichte für gesellige Runden zau-
bern kann, darunter Fondue, Raclette und Heumilch-Wraps. 
Unter dem Motto „Welcher Freund passt dazu?“ werden 
zudem Begleiter wie Getränke oder Brot empfohlen, die die 
ausgewählten Gerichte ergänzen. Das Rezeptheft kann unter 
www.heumilch.com/broschueren bestellt werden.

In den Sächsischen Staatsbädern ver-
schmelzen historisches Flair und mo-
derne Ansprüche besonders reizvoll. 
Im Albert Bad von Bad Elster, das mit 
seiner überkuppelten Eingangshalle 
und den mit Meissner-Kacheln verzier-
ten Wänden eher an ein Barockschloss 
erinnert, kann man in einer original 
erhaltenen Kupferwanne ins prickeln-
de Kohlensäuresprudelbad steigen. 
Unter dem gleichen Dach gibt es 
jedoch auch moderne Therapie- und 
Wohlfühlanwendungen sowie einen 
Bademantelgang in die 2015 eröffnete 
Soletherme und Saunawelt. Unter 
www.saechsische-staatsbaeder.de gibt 
es weitere Informationen.

Bewegung, frische Luft und 
bewusste Ernährung: Im Winter 
sollten Menschen mit Diabetes 
besonders gut auf ihre Gesund-
heit achten. Tageslicht fördert 
die Erzeugung von Vitamin-D, das 
wiederum die Produktion des 
blutzuckerregulierenden Hor-
mons Insulin stabilisiert und die 
Ausbildung einer Insulinresistenz 
bremst. Bevor Vitamin-D seine 
Aufgaben im Körper erfüllen kann, 
muss es aber unter Beteiligung von 
Magnesium aktiviert werden. Eine 
Nahrungsergänzung mit Biolectra 
Magnesium 400 mg ultra Kapseln 
kann für Diabetiker sinnvoll sein:  
www.biolectra-magnesium.de.
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Kaum etwas vermittelt das Gefühl von Geborgenheit 
besser als die wohlige Wärme eines Kachelofens. 
Die sanfte Strahlungswärme, die von den Keramik-
kacheln ausgeht, schafft ein besonderes Ambiente. 
Beim Ofenbauer vor Ort erfährt man, wie ein moder-
nes Ofensystem behagliche Wärme, stilvolles Design 
und nachhaltige Energieeffizienz verbindet und 
welche Lösungen zu den eigenen Wünschen passen:  
www.kachelofenwelt.de. ...das ist gemütlich!

Foto: djd-k/Biolectra

Krimilesung mit Katrin Jäger

Ein voller Erfolg war die ers-
te Krimilesung der Frauen-
gemeinschaft in der Gast-
stätte Northoff. Katrin Jäger, 
Journalistin und Autorin aus 
Westbevern, begeisterte die 
zahlreichen Zuhörer nicht 
nur mit ihren Kurzgeschich-
ten und Gedichten, sondern 
las auch aus ihrem neuen Ro-
man „Tod in Nordjütland“ 
vor. Total begeistert war die 
Autorin von der Atmosphäre 
in der Gaststätte. „Hier macht 
es viel mehr Spaß zu lesen, 

als  etwa in einer Buchhand-
lung.“

Nach der Lesung stand Kat-
rin Jäger noch für Fragen 
und zum Signieren ihrer 
mitgebrachten Bücher, die 
schnell alle vergriffen wa-
ren, zur Verfügung.
Alle Gäste waren sich einig, 
dass es ein toller Abend war, 
der auf jeden Fall wiederholt 
werden muss.

GISEL A HUS TERT
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Rätselgewinner im Oktober

Um den jungen Goethe und 
seine Lotte geht es dieses 
Jahr im hessischen Wetzlar.

Foto: djd-k/Tourist-Information 
Wetzlar/Dominik Ketz

PREISRÄTSEL

Z E I T UM S T EL LUN G

Das Lösungswort aus der 
Oktober-Ausgabe lautete 
„Zeitumstellung“. Zu gewin-
nen gab es zweimal Wasch-
münzen im Wert von jeweils 
10 Euro, die der Landhandel 
Averbeck für die „Do it your-
self“-Waschboxen gespon-
sert hat. Gewonnen haben 
diese Sabine Kötter aus 
Hoetmar und Christel Rott-
mann aus Everswinkel. 
Herzlichen Glückwunsch!

Von der Funke Gruppe haben wir für das Novem-
ber-Rätsel – passend zur Jahreszeit – zwei Automa-
tik-Schirme im Wert von je 12 Euro für unsere Ge-
winner erhalten. Bitte senden Sie die Lösung des 
Kreuzworträtsels, die sich aus den nummerierten 
Feldern ergibt, auf einer Postkarte oder im Brief
umschlag (bitte ausreichend frankieren oder di-
rekt abgeben und – auch bei E-Mails – den Namen 
und den Ort (beides wird in der kommenden Aus-
gabe veröffentlicht) mit Telefonnummer bitte nicht 
vergessen) bis zum 23. November 2024 an: Redak-
tion „Wir in Hoetmar aktuell“, c/o Druckidee, Ost-
straße 57, 48231 Warendorf. Oder natürlich auch 
per E-Mail an die bekannte Mailadresse: 

redaktion@hoetmar-aktuell.de

Herausgeber:  Satz- & Werbestudio Druckidee   
(in Kooperation mit den Heimatfreunden Dorf Hoetmar,  
dem Heimatverein Hoetmar sowie der Dorfwerkstatt) 
Idee, Konzept, Redaktion, Layout und Anzeigengestaltung sowie Druck:    
Satz- & Werbestudio Druckidee  ·  Susanne Tholen  ·  Oststraße 57 (Eingang links)  ·  48231 Warendorf 
Telefon 0 25 81 / 7 89 48 84 · E-Mail  info@hoetmar-aktuell.de
Kontakt per E-Mail:  redaktion@hoetmar-aktuell.de  oder  anzeigen@hoetmar-aktuell.de
Auflage:  1 100 Exemplare, Verteilung/Auslage in und um Hoetmar
Die nächste Ausgabe: erscheint ab ca. 3. Dezember 2024 (Nr. 159 – Dezember – 15. Jahrgang)
Redaktions-/Anzeigenschluss:  Samstag, 23. November 2024
Titelbild:  Markus Overhues 
Copyright und weitere Informationen: Die Verwendung von Text- und Bildmaterial in jedweder Form 
aus diesem Magazin ist nur in Abstimmung mit dem Herausgeber gestattet. Redaktionelle Beiträge, 
Terminhinweise und Anzeigenvorlagen nehmen wir gern per E-Mail entgegen (Adressen s. oben). Eine 
Veröffentlichung zugesandter redaktioneller Beiträge können wir leider nicht garantieren. Wir bitten 
um Verständnis. Wir bedanken uns für die redaktionelle Unterstützung in Form von zugesandten 
Berichten und Fotos und weisen gleichzeitig darauf hin, dass wir für eben diese keinerlei Haftung 
übernehmen.
Nicht nur aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird teils darauf verzichtet, jeweils die weibliche und 
die männliche Bezeichnung oder Gendersternchen o. ä. zu verwenden. Soweit neutrale oder männliche 
Bezeichnungen benutzt werden, sind darunter Personen jeden Geschlechts zu verstehen!
Durch die Verteilung soll möglichst jeder Haushalt innerhalb Hoetmars ein Exemplar erhalten (die 
Verteilung in den Außenbereichen erfolgt durch eigene Initiativen). Dies kann jedoch nicht garantiert 
werden. Sollten Sie versehentlich kein Exemplar erhalten haben, erhalten Sie dieses in den Geschäf­
ten, die das Magazin auslegen. Wenn das öfter vorkommen sollte, schreiben Sie bitte eine E-Mail an 
info@hoetmar-aktuell.de und geben auch Ihre Anschrift durch. 
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Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 4 09

Elisabeth Grundkötter

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch 8.30 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 8.30 – 15.00 Uhr 
Freitag 8.30 – 18.00 Uhr 
jeden 1. und 3. Samstag 8.00 – 13.00 Uhr

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

INFODie Stadt Wetzlar feiert das 250-jährige Jubiläum des berühmten Goethe-Romans

Die Welt des jungen Werthers
(djd-k). Johann Wolfgang von 
Goethe ist einer der bedeu­
tendsten deutschen Dichter, 
seine Werke wie „Der Erlkönig“ 
oder „Der Zauberlehrling“ sind 
weltweit bekannt. Über Nacht 
berühmt wurde Goethe mit sei­
nem Roman „Die Leiden des jun­
gen Werthers“. Das Werk, das 
eine unerwiderte Liebe themati­
siert und gleichzeitig gesell­
schaftskritische Ansatzpunkte 
enthält, ist heute noch Schul­
stoff. Entstanden ist dieser 
Bestseller der deutschsprachi­
gen Literatur im hessischen 
Wetzlar. Die Veröffentlichung 
vor genau 250 Jahren feiert die 
Stadt 2024 mit vielen Aktionen, 
darunter Vorträge, Kostüm-
Rundgänge und Musikveran­
staltungen.

Veranstaltungen über den 
ganzen Sommer
Die Jubiläumsfeierlichkeiten 
starten am Freitag, dem 7. Juni 
2024, im Rahmen der Nacht der 

Galerien. Im Laufe der kommen­
den Wochen sind dann nicht nur 
Erwachsene angesprochen, 
denn schon zu seiner Zeit be­
rührte Werther gerade auch jun­
ge Menschen. Deshalb haben die 
Veranstaltungsmacher viele An­
gebote für diese Zielgruppe auf­
genommen: ein Werther-Rap-
Workshop, Werther in Comic, 
Graphic Novel und Manga sind 
im Programm ebenso wie ein 
Kinderpicknick im Wetzlarer 
Lottehof. Verschiedene Kostüm­
führungen greifen das Thema 
des Romans auf unterhaltsame 
Weise auf. Ein außergewöhnli­
ches Erlebnis für alle Krimi-Fans 
ist der „Werther-True-crime 
Audio-Walk“, der in Form eines 
Audioguides den Roman als 

zu wandeln, kann den acht Kilo­
meter langen Goetheweg ent­
langwandern. Er startet am 
Lottehaus in der Altstadt. Ziel ist 
der Wetzlarer Stadtteil Garben­
heim, den der Dichter bei seinem 
Aufenthalt oft besucht hat und 
den er im Roman „Wahlheim“ 
nannte. Zitatsteine mit kurzen 
Passagen aus dem Buch kenn­
zeichnen die Stellen, an die der 
junge Goethe beim Schreiben 
seines Werks gedacht haben 
wird. Unter www.wetzlar-
tourismus.de finden Wander­
freunde die genaue Wegbe­
schreibung. Auch die Goethe­
museen und das Jerusalemhaus 
sind darüber hinaus einen Be­
such wert – gerade jetzt im Jubi­
läumsjahr.

spannenden Krimi erzählt. Er­
wähnenswert ist auch die Aus­
stellung „Werther.Welten“, die 
ab Sonntag, 8. September 2024, 
im Stadtmuseum zu sehen ist 
und die internationale Wirkung 
von Goethes Briefroman dar­
stellt.

Wandern auf Werthers 
Spuren
Eindringlich beschreibt der jun­
ge Goethe in seinem Roman 
nicht nur die Liebe seines Prota­
gonisten zur jungen Lotte; be­
merkenswert sind auch seine 
Naturbeschreibungen. Sie beru­
hen auf den Wanderungen des 
Autors durch das Lahntal im Jahr 
1772. Wer gern auf eigene Faust 
loszieht, um auf Goethes Spuren 

Die Kostümführung „Ein charmantes Scharmützel“ ist Teil des Goethe-Jubiläums   
in Wetzlar.  Foto: djd-k/Tourist-Information Wetzlar/Dominik Ketz
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    BEZAHLBAR. 
PHOTOVOLTAIK
  EINFACH. INDIVIDUE� .

Unsere Miet-Kauf-Modelle ohne 
hohe Anschaffungskosten für 
Dein Zuhause. 

stadtwerke-warendorf.de/photovoltaik


